
 
1. SATZUNG zur Änderung 

der Satzung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes (WAZ) Seelow 
über die Schmutzwasserbeseitigung in den Mitgliedsgemeinden 

- Schmutzwasserbeseitigungssatzung - 
 
 
Aufgrund der §§ 2, 3, 12 und 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I/07, Nr. 19, S. 286), zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 30. Juni 2022 (GVBl. I/22, Nr. 18, S. 6), der §§ 3, 10 und 
12 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Brandenburg (GKGBbg) 
vom 10. Juli 2014 (GVBl.I/14, Nr. 32, S. 2), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 19. Juni 2019 (GVBl.I/19, Nr. 38), der §§ 64 ff. des Brandenburgischen Wassergesetzes 
(BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. März 2012 (GVBl.I/12, Nr. 20), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 4. Dezember 2017 (GVBl.I/17, Nr. 28), sowie des 
§ 4 der Verbandssatzung des WAZ Seelow hat die Verbandsversammlung des WAZ Seelow 
in ihrer Sitzung am 27.11.2023 die folgende Satzung beschlossen: 
 
 

Art. 1 
 
Die Schmutzwasserbeseitigungssatzung des WAZ Seelow vom 26.10.2020 (veröffentlicht in 
der Märkischen Oderzeitung Regionalausgabe Seelow (Oderland-Echo) am 12.11.2020), 
wird geändert. 
 
 
1. Der § 11 Abs. 1 Satz 3 der Schmutzwasserbeseitigungssatzung wird wie folgt neu gefasst: 
 
Der WAZ Seelow lässt den Grundstücksanschluss für die Schmutzwasserbeseitigung auf 
Kosten des Grundstückseigentümers herstellen. 
 
2. In § 11 Abs. 5 der Schmutzwasserbeseitigungssatzung werden die Sätze 3 und 4 werden 
gestrichen. 

 
 
 

Art. 2 
 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.  
 
 
Seelow, den 27.11.2023 
 
 
Zinke       DIENSTSIEGEL 
Verbandsvorsteher 




























































